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WORUM ES GEHT.

„Im Gespräch“ sagt Maria Rilke „Kunst ist Kindheit 
nämlich. Kunst heißt, nicht wissen, daß die Welt 
schon ist, und eine machen. Nicht zerstören, was 
man vorfindet, sondern einfach nichts Fertiges 
finden. Lauter Möglichkeiten. Lauter Wünsche. 
Und plötzlich Erfüllung sein, Sommer sein, Sonne 
haben. Ohne daß man darüber spricht, unwillkür-
lich. Niemals vollenden. Diese Dinge also, Lied 
und Gedicht und Bild, sind anders als die anderen 
Dinge. Sie sind nicht. Sie werden jedesmal wieder. 
Darum geben sie die Freude, die unendliche. 
Diese Macht. Dieses Bewußtsein von unerschöpf-
lichen Schätzen, das sonst von nirgends kommt. 
Darum heben sie hinauf. Ja, das tun sie. Sie 
heben uns – hoch – „

Anlässlich des 250-jährigen Jubiläums der Kunst-
akademie Düsseldorf entscheiden sich die Stu-
dierenden meiner Klasse, die Wände in diesem 
Wartesaal mit Stoff zu bespannen, um 3 Wochen 
gemeinsam an einem großen Wandbild zu malen.

Hohe Decken und grosse Fenster haben die Ateliers 
in der Akademie, so wie in diesem Wartesaal des 
alten Bahnhofes. Das sind die besten Vorausset-
zungen, sich, je nach politischer und poetischer 
Veranlagung, in neuromantischer Verzückung 
bebend oder im sozialistischen Kollektiv lebend 
hochheben zu lassen.

„Die hohen weißen Wände des Raumes beein-
drucken einige nicht, die eifrig am arbeiten sind 
und sich bereits in die enthusiastische Ausführung 
stürzen, sie erlauben den eher Schweigsamen und 
Bedächtigen, sich ihren Weg durch ihre kräftigen 
Farben zu bahnen.‘‘ schreibt mir Flora.

Ein Bahnhof ist wie eine Akademie ein Durchgangs-
ort, in dem sich viele Menschen durchschieben, 
durchs Leben, in das Leben schieben.

„Wir spüren den Wunsch nach Harmonie“, der 
manchmal so weit geht, dass die Bilder paarweise 
ausgeführt werden. „Du kannst mein Bild über-
malen, wenn du willst!“
Die meisten wollen an dem großen Wandbild 
zusammen arbeiten und sie können sehen, dass 
sie fast miteinander kommunizieren, weil die Bilder 
irgendwie miteinander kommunizieren. 

Alle entwickeln gemeinsam Ideen, skizzieren 
Visionen und vertiefen sich dabei in tiefgründige 
Diskussionen. Und es ist nicht nur ein Ort der 
Inspiration und des Austauschs, sondern auch ein 
Ort des Sich-Durchsetzens.

„Alleine würde ich es niemals schaffen“, „Bedro-
hung auf der Welt anstatt Hoffnung lassen uns 
zweifeln, enttäuscht und einsam zurück. Sehnen 
wir uns alle nicht irgendwo nach einem gemein-
schaftlichen Ziel?“ überlegt Lara. „Wir pushen den 
Individualismus, MEINE Kunst, ICH bin besonders 
und so weiter…“

Mich erfüllt es, an etwas Gemeinsamem zu arbei-
ten, voneinander zu lernen, sich zu hinterfragen, 
zu übermalen und gemeinsam zu wachsen. 

MICH erfüllt es, dabei zusehen zu dürfen.

Katharina Wulff
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